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Trends, die wir beobachten

Kunden

Megatrends

Technologie

Markt- und 
Wettbewerb

Kostendruck im Gesundheitswesen erhöht
Investitionen in IT-Lösungen, einschließlich
des vermehrten Kapitalbedarfs

Datentransparenz für Patienten führt zu
Druck auf Anbieter von Gesundheits-
dienstleistungen

Steigende Nachfrage nach Standardisierung
und Zusammenarbeit bestehender und
neuer IT-Komponenten
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Trends, die wir beobachten (2)

Kunden

Megatrends

Technologie

Markt- und 
Wettbewerb

Verstärkte Unsicherheit durch Finanzkrise
und Entwicklung des Gesundheitsmarktes

Krankenhausketten und Kollaborationen
stellen neue Anforderungen an IT-Lösungen

Portale als rollenbasierter Zugang für ver-
schiedene Berufsgruppen im Gesundheits-
wesen

Verstärkte Nachfrage nach ASP-Modellen
und IT-Outsourcing
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Trends, die wir beobachten (3)

Kunden

Megatrends

Technologie

Markt- und 
Wettbewerb

Modularisierung des Software-Angebots,
z. B. durch plattform-unabhängige Portale
und innovative Software-Architekturen (“SOA”)

Verstärkte Bandbreiten ermöglichen 
Virtualisierung, Grid Computing und
Software-as-a-service (SaaS) 

Wissensbasierte Anwendungen wie CAD
breiten sich aus und erleichtern klinische
und wirtschaftliche Entscheidungsfindung

Trend zu Web-basierten Thin-client-
Lösungen
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Trends, die wir beobachten (4)

Kunden

Megatrends

Technologie

Markt- und 
Wettbewerb

Restrukturierungen bei allen globalen
Anbietern

Aggressive Preispolitik weltweit

IT-Firmen wie IBM, Microsoft, Google
oder Apple drängen in den Gesundheits-
markt
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Answers for Life 
wir geben Antworten auf 
aktuelle und zukünftige
Herausforderungen des 
Gesundheitsmarktes

auf der Grundlage aktueller und 
zukünftiger IT-Trends

in all unseren Lösungen 
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Herausforderungen / Trends

Herausforderungen / 
Trends der Branche

Abbildung IT  
Trends

Abbildung Trends in IT- Lösungen 
(Beispiele)

Konsolidierungsansätze 
bei allen  

Marktteilnehmern

Konsolidierung 
von System- und 

Lösungsplatt-
formen

Soarian Familie als übergeordnetes Konzept 
der  

Produkte Soarian und i.s.h.med mit 
einheitlichen Charakteristika

Service-basierter Aufbau
Serviceportale

Klin./ admin. Arbeitsplatz als Webservice
Wiederverwendbarkeit der Komponenten 

z.B. Einweiserportale, SIC

Ausprägung neuer 
Versorgungsformen 

(Portalkliniken, MVZ, …)

Service-
orientierte   

Architekturen 
(SOA),  

Webservices
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Konsolidierung von Lösungsplattformen
Bsp.: i.s.h.med

SAP for Healthcare

Amb./stat. 
Patientenadministration 
und Abrechnung

i.s.h.med basis

Kommunikation, 
Dokumentation und 
Planung in Medizin und 
Pflege

Soarian Health Archive
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Konsolidierung von Lösungsplattformen
Bsp.: soarian

SAP for Healthcare

Amb./stat. 
Patientenadministration 
und Abrechnung

Soarian Clinical 
Access

Kommunikation, 
Dokumentation und 
Planung in Medizin und 
Pflege

Soarian Health Archive
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Herausforderungen / Trends

Herausforderungen / 
Trends der Branche

Abbildung IT  
Trends

Abbildung Trends in IT- Lösungen 
(Beispiele)

Konsolidierungsansätze 
bei allen  

Marktteilnehmern

Konsolidierung 
von System- und 

Lösungsplatt-
formen

Soarian Familie als übergeordnetes Konzept 
der  

Produkte Soarian und i.s.h.med mit 
einheitlichen Charakteristika

Service-basierter Aufbau
Serviceportale

Klin./ admin. Arbeitsplatz als Webservice
Wiederverwendbarkeit der Komponenten 

z.B. Einweiserportale, SIC

Ausprägung neuer 
Versorgungsformen 

(Portalkliniken, MVZ, …)

Service-
orientierte   

Architekturen 
(SOA),  

Webservices
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Ausprägung neuer Versorgungsformen
Bsp.: Soarian Integrated Care 

Die Kooperation mit externen Partnern, wie niedergelassenen Ärzten, 
Rehakliniken oder anderen Krankenhäusern bekommt für die Kliniken 
eine immer größere Bedeutung

Mit Soarian® Integrated Care (IC) 
bietet Siemens eine Lösung mit der 
unter anderem die Einweiser-
Kommunikation, die Anbindung an 
MVZ, Klinische Konferenzen oder 
Teleradiologie über eine Kommuni-
kationsplattform abgebildet werden 
kann.
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Abbildung SOA / Web-Services 
über SAP NetWeaver

Anwender
Integration

Information
Integration

Prozess
Integration

Existierende Systeme: SAP / Non-SAP

Integrative
Geschäfts-
Prozesse

Offene Web-Services

Web Services
SAP NetWeaver

Mit SAP NetWeaver steht 
eine Anwendungs- und 
Integrations-Plattform
für SAP- und Nicht-SAP-
Anwendungen zur Verfügung
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Abbildung Web-Services über i.s.h.med:
Klinischer Arbeitsplatz als Web-Service

Klinischer Arbeitsplatz
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Herausforderungen / Trends

Herausforderungen / 
Trends der Branche

Abbildung IT  
Trends

Abbildung Trends in IT- Lösungen 
(Beispiele)

Optimierung von  
Prozessen/Klinische 

Pfade

Workflow Engine Klinische Lösungen bilden den Workflow der 
Nutzer ab. Was tue ich wann und was 

benötige ich dazu?
Skalierbare Workflow Unterstützung

/Arbeitsablaufsteuerung

Entlastung des Anwenders durch situative
Aufbereitung

des Anwendungsszenarios
Situationen und Aufgaben als   

strukturierende Elemente 
Rollenspezifische Untertützung

Maximale Betonung des  
Anwendernutzens 

Smart UI
SAP Netweaver

SAP Technologie 
„Webdynpro“



Seite 16 Juni 20092. Forum SAP for Healthcare und i.c.m.health

Optimierung von Prozessen; klin. Pfade
Bsp.: ish.med Pathways; Workflows

Optimierung bettseitiger Prozesse wie Anordnungen, Neuauflage Pflege,
OP Management, Medikation
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Herausforderungen / Trends

Herausforderungen / 
Trends der Branche

Abbildung IT  
Trends

Abbildung Trends in IT- Lösungen 
(Beispiele)

Optimierung von  
Prozessen/Klinische 

Pfade

Workflow Engine Klinische Lösungen bilden den Workflow der 
Nutzer ab. Was tue ich wann und was 

benötige ich dazu?
Skalierbare Workflow Unterstützung

/Arbeitsablaufsteuerung

Entlastung des Anwenders durch situative
Aufbereitung

des Anwendungsszenarios
Situationen und Aufgaben als   

strukturierende Elemente 
Rollenspezifische Untertützung

Maximale Betonung des  
Anwendernutzens

Smart UI
SAP Netweaver

SAP Technologie 
„Webdynpro“
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Neue Oberfläche – neues Handling
rollenbasiert, patientenbezogen, situationsbezogen

Klinische Übersicht

Aufgabenmanagement (Push statt Pull)
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Der Klinische Arbeitsplatz
Aktueller optimierter Einsatz

Klinischer Arbeitsplatz

… für eine bestimmte Rolle - und wenn

möglich - für einen Teilprozess werden die 

Sichten und Funktionen statisch vorgedacht 

und nur das hierfür Relevante zugeordnet …
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Herausforderungen / Trends

Herausforderungen / 
Trends der Branche

Abbildung IT  
Trends

Abbildung Trends in IT- Lösungen 
(Beispiele)

Kennzahlen zur 
Krankenhaussteuerung

Analytics Valide Kenzahlen aus dem KIS / ERP-System 
und allen Subsystemen zur optimalen 

Unternehmenssteuerung
MMI-, DW-Systeme

SA
P 

St
an

da
r d

 B
us

in
e s

s  
C

o n
te

n t

Pr
o j

ek
t -

/ K
un

de
nl

ö s
u n

g

i.c.m.health 

SAP BI 
Datenakquisition, Datenaufbereitung, Datenablage

OLAP Präsentation

SAP ERP, IS-H, i.s.h.med, Drittsysteme  

SAP Business Objects
Dashboards, Crystal Reports, Offline Bearbeitung, Office Integration…

Option



Seite 21 Juni 20092. Forum SAP for Healthcare und i.c.m.health

Zusammenfassung

Next generation KIS ist unausweichlich

Zukünftige KISe können nicht monolitisch sein
SOA

Zukünftige KISe müssen Workflow unterstützen
WFE

+ hohe Integration admin. – klin. KIS
+ integriertes Archiv
+ integrierte Analytics
+ Kompetenz in der Einf. admin. + klin. Lösungen

Siemens ist vorbereitet auf die Heraus-
forderung des Generationenwechsels
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Answers for Life.                   
Siemens

FRAGEN ?
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Organisatorisches

Wo sind wir hier? 

Pausen und Mittagessen

Abendessen

Hotel

Feedback-Bögen

sonstiges
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Demoinseln

Organisation
Thema 1: SAP for Healthcare und Add-On‘s

Ansprechpartner: Dagmar Presche

Thema 2: SRM in der Charité
Ansprechpartner: Jörg Kendzierski

Thema 3: i.c.m. health 
Ansprechpartner: Michael Mallach

Thema 4: Sorian Health Archive 
Ansprechpartner: Simone Ulbricht

Thema 5: Soarian Integrated Care
Ansprechpartner: Dr. Stefan Resch
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Erster Tag

Klaus Haarbeck
Geschäftsbereich IT
Charité - Universitätsmedizin Berlin
Campus Charité Mitte

Thomas Keber
Geschäftsbereich IT
Universitätsmedizin Mainz


